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Herren Kreisklasse B

TV Öschelbronn IV : SG-Wilferdingen/Nöttingen III 
Samstag, 27.04.2024, 19:00 Uhr

Spieltag 16 für den TV Öschelbronn IV: TV Öschelbronn IV 
und SG-Wilferdingen/Nöttingen III trennen sich 
unentschieden

Im Spiel der Herren Kreisklasse B traf der TV Öschelbronn IV am vergangenen Samstag im 16.
Saisonspiel auf SG-Wilferdingen/Nöttingen III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Sadler / Gräßle, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant
für dieses Remis war insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sadler / Gräßle hatten gegen Maier / Mischon beim 11:5, 11:7, 11:2 keine Probleme.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Fleiter / Mitrovic bei ihrer 1:3-Niederlage von Müller /
Kindler dann doch niedergerungen worden. Burkhardt / Geiger holten wiederum mit einem 3:1 gegen
Wenz / Müller einen Punkt für ihr Team. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch.
Chancenlos war Frank Sadler gegen Andrea Kindler nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
sprang nicht heraus. Trotz 1:0 Satzführung verlor Max Gräßle sein Spiel gegen Christian Müller
letztlich in vier Sätzen. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Stefan Fleiter hatte seinen Gegner Rüdiger Wenz beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte
Partie erwarten konnte. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Jurij Maier hatte Jürgen
Burkhardt nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Gerhard Geiger gelang es Giftty Müller zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen
Rudolf Mischon zeigte Nemanja Mitrovic seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TV Öschelbronn IV und SG-Wilferdingen/Nöttingen III. Auf Messers
Schneide stand die Partie zwischen Frank Sadler und Christian Müller, ehe sich der Gastspieler mit
11:6, 10:12, 11:4, 3:11, 5:11 durchsetzte und Sadler ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp
nicht vergönnt war. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Sadler nun bei 7:
16, während Müller bislang 20 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. 2:3 endete nachfolgend
das Einzel zwischen Max Gräßle und Andrea Kindler aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kindler mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. 2:3 hieß es am Schluss, als Stefan Fleiter und Jurij
Maier am Tisch die Schläger kreuzten. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Jürgen
Burkhardt gegen Rüdiger Wenz hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als
ausgeglichen eingeschätzten Partie. Mit dieser Niederlage liegt Burkhardt nun bei einer Einzelbilanz
von 0:20 seit Beginn der Spielzeit. Recht kurzen Prozess machte dagegen Gerhard Geiger beim 11:
7, 11:5, 11:2 mit Rudolf Mischon. Das war ein souveräner Sieg. Genügend spielerische Mittel hatte
Nemanja Mitrovic letztlich an der Hand, um Giftty Müller zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:
0. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:8 (Mitrovic)
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und 0:4 (Müller). Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Sadler / Gräßle machten mit Müller / Kindler
bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Öschelbronn IV die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 6:26 bei 2 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft SG-Wilferdingen/Nöttingen III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 11:21. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV Öschelbronn IV

Doppel: Sadler / Gräßle 2:0, Fleiter / Mitrovic 0:1, Burkhardt / Geiger 1:0 
Einzel: F. Sadler 0:2, M. Gräßle 0:2, S. Fleiter 1:1, J. Burkhardt 0:2, G. Geiger 2:0, N. Mitrovic 2:0 

 SG-Wilferdingen/Nöttingen III
Doppel: Müller / Kindler 1:1, Maier / Mischon 0:1, Wenz / Müller 0:1 
Einzel: C. Müller 2:0, A. Kindler 2:0, J. Maier 2:0, R. Wenz 1:1, R. Mischon 0:2, G. Müller 0:2


